
Der 5. Jahrgang macht die Eisbahn unsicher! 

 

Am 12.03.2025 machten wir, der gesamte 5. Jahrgang, gemeinsam mit unseren Klassenlehrerinnen 

einen Ausflug zur Eisbahn Stellingen. Gut gelaunt und ausgestattet mit Proviant, Handschuhen, Helm 

und zum Teil sogar mit eigenen Schlittschuhen trafen wir uns morgens um 8 Uhr in Norderstedt 

Mitte und fuhren mit U-Bahn und Bus nach Hamburg. Nach einem kurzen Fußmarsch kamen wir 

super pünktlich bei der Eisbahn an und konnten noch ein wenig beim Eishockey-Training, das gerade 

auf der Fläche stattfand, zuschauen. 

Kurz darauf gingen wir klassenweise zum Schlittschuhverleih und machten uns anschließend 

startklar. Wir stellten fest: Es ist wichtig, die Schlittschuhe sehr fest zu schnüren – gleichzeitig ist das 

gar nicht so einfach. Nachdem das Eis nochmal frisch gemacht wurde, konnten wir um 10 Uhr endlich 

aufs Eis. Die meisten von uns waren das erste Mal Schlittschuhlaufen, so dass man entsprechend 

viele von uns erstmal an der Bande oder auch mal liegend auf dem Eis wiederfand. 

Die mutigen und erfahreneren Schlittschuhläufer und -läuferinnen unter uns drehten direkt ein paar 

schnelle Runden. Auch hier blieben Stürze nicht aus, aber zum Glück gab es keine ernsthaften 

Verletzungen. Nach und nach trauten sich alle immer weiter auf die Eisfläche und mit gegenseitiger 

Unterstützung wurde dann auch die Bande früher oder später losgelassen.  Wer Hilfe brauchte, 

wurde an der Hand festgehalten und sobald jemand hinfiel, waren gleich mehrere von uns zur Stelle, 

um der Person wieder hochzuhelfen. Einige von uns fuhren Wettrennen oder probierten Sprünge, 

Drehungen oder auch mal Rückwärtsfahren aus. Auch unsere Lehrerinnen Frau Franik, Frau Dorow, 

Frau Voss und Frau Borgelt kamen mit aufs Eis und hatten großen Spaß beim Schlittschuhlaufen. 

Um 12 Uhr mussten wir die Eisbahn dann leider wieder verlassen. Ziemlich geschafft und müde, aber 

auch glücklich, machten wir uns auf den Heimweg nach Norderstedt.  

Unser Fazit: Es war ein toller Ausflug mit dem ganzen Jahrgang – das wollen wir nächstes Jahr 

nochmal machen!        

 

 


